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1 Des Chormeisters, ein Harfenlied Dawids:

2 als zu ihm Natan der Künder gegangen kam, damals als er zu Batscheba

eingegangen war.

3 Gunst leihe mir, Gott, nach deiner Huld! nach der Fülle deines Erbarmens lösche

meine Abtrünnigkeiten!

4 wasche mich völlig ab von meinem Fehl, von meiner Sünde reinige mich!

5 Denn meine Abtrünnigkeiten, selber erkenne ich sie, meine Sünde ist mir stets

gegenwärtig

6 - an dir allein habe ich gesündigt, das in deinen Augen Böse getan - , damit du wahr

erscheinst in deinem Reden, klar in deinem Richten.

7 Wohl, wurde gekreißt ich in Fehl, empfing brünstig mich meine Mutter in Sünde,

8 wohl, doch hast du Gefallen an Treue bis in den Fibern, machst im Geheimsten

Weisheit mir kenntlich:

9 entsündige mich mit Ysop, daß ich rein werde, wasche mich, daß ich weißer werde

als Schnee!

10 Lasse mich hören Entzücken und Freude, jauchzen sollen die Gebeine, die du

geschlagen hast!

11 Verstecke dein Antlitz vor meinen Sünden, all meine Fehle lösch aus!

12 Ein reines Herz schaffe mir, Gott, einen festen Geist erneue in meinem Innern!

13 Verwirf mich nimmer von deinem Antlitz, den Geist deiner Heiligung nimm nimmer

von mir!

14 Laß das Entzücken deiner Freiheit mir kehren, mit dem Geist der Willigkeit stütze

mich:

15 ich soll die Abtrünnigen lehren deine Wege, daß die Sündigen umkehren zu dir.



16 Rette aus Bluttat mich, Gott, Gott meines Freiwerdens: jubeln soll meine Zunge

deine Bewährung!

17 Mein Herr, öffne meine Lippen, und mein Mund wird deinen Preis melden.

18 Denn Gefallen am Schlachtmahl hast du nicht, daß ichs gäbe, Darhöhung schätzest

du nicht zugnaden:

19 Schlachtmahle für Gott sind ein gebrochener Geist, ein gebrochenes, zerschlagenes

Herz, Gott, du wirsts nicht verschmähen. -

20 Tue Zion gut in deiner Gnade, baue die Mauern Jerusalems auf,

21 dann wirst du dir Schlachtmahle des Wahrbrauchs gefallen lassen, Darhöhung und

Ganzopferbrand, dann sollen auf deine Schlachtstatt Farren dargehöht werden.
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